
Öffentliche Bekanntmachung

des Amtes Geest und Marsch Südholstein

für die Gemeinde Groß Nordende

 über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Nordende
(öffentlich)

 am Dienstag, den 14.11.2023 um 20:00 Uhr

 im Ehemaligen Schulhaus, Sitzungssaal, Dorfstraße 93, 25436 Groß
Nordende

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2 Informationen über die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen
Sitzungsteil der letzten Gemeindevertretung

3 Bericht des Bürgermeisters

4 Berichte der Ausschussvorsitzenden

5 Berichte aus den Arbeitsgruppen

6 Einwohnerfragestunde

7 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die
Niederschrift der letzten Sitzung

8 Beschlussfassung über die Gültigkeit der Gemeindewahl

am 14. Mai 2023 nach § 39 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes

9 DRK Kinderstube - Jahresrechnung 2022

10 Nutzungsbestimmung der Turnhalle

11 Verlegung der Lichtsignalanlage B431

12 Beschaffung eines Tempomessgerätes

13 Anschaffung eines gebrauchten MTW für die FF

14 Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr

15 Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen
im Haushaltsjahr 2022



Amt Geest und Marsch Südholstein
Der Amtsdirektor

gez. Wulff

16 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen für das Haushaltsjahr
2022

17 Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen
im 1. Halbjahr 2023

18 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen bis 18.07.2023

19 Entwicklung eines Leitbildes

20 Schleswig-Holstein Netz AG:
Ausgliederung des Netzgeschäftes auf eine neue Tochtergesellschaft
(Schleswig-Holstein Netz GmbH)

21 Satzung der Gemeinde Groß Nordende über die Herstellung
notwendiger Stellplätze (Stellplatzsatzung) - Satzungsbeschuss

22 Fortschreibung bzw. Überprüfung des Lärmaktionsplanes der
Gemeinde Groß Nordende

23 Regionalbudget der AktivRegion für Klein(st)projekte 2024

24 Erstellung eines kommunalen Wärmeplans

25 Verschiedenes

Unter Punkt 6 können Fragen zu
Beratungsgegenständen oder anderen
Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft
gestellt und Vorschläge oder Anregungen
unterbreitet werden. Das Fragerecht steht
allen Einwohnerinnen und Einwohnern zu.


